
Hu$ den Vorworten zur ersten und zweiten Kuflage.
Dem zweiten hefte sind die außerdeutschen Länder Europas und die fremden

Erdteile, einschließlich der deutschen Kolonien, zugewiesen. Für die Darstellung waren
dieselben Grundsätze maßgebend wie für Heft 1: Der gesamte Stoff ist nach natürlichen
Landschaften gegliedert, die physikalischen Verhältnisse bilden die Grundlage der Be-
trachtung, die kausalen Zusammenhänge zwischen den natürlichen und den kulturellen
Verhältnissen sind sorgfältig herausgearbeitet, und lebensvolle, in sich abgeschlossene
Schilderungen der Landesnatur sollen das Interesse beleben und vertiefen.

In den ministeriellen Bestimmungen wird für Klasse 3 unter anderem eine
Wiederholung der Nach bar gebiete des Deutschen Reiches gefordert. Um dem
zu entsprechen, waren in der ersten Auslage des zweiten Heftes die betreffenden Kapitel
aus Heft 1 nochmals wörtlich abgedruckt. Mehrfachen wünschen entsprechend haben
in der Neuauflage diese Länder eine andere und erweiterte Behandlung er-
fahren, weil sich die Wiederholung zu einer vertiefenderen gestalten soll. Insbesondere
sind, wie überhaupt bei allen zur Behandlung kommenden Ländern, die Handels-
beziehungen zum Deutschen Reiche ausgiebig zur Darstellung gebracht. Die
Handelsübersichten wurden nach dem „Statistischen Jahrbuch des Deutschen Reiches"
zusammengestellt. Mögen diese Zahlen, die eine eindringliche Sprache von der Stellung
der Deutschen unter den Völkern der Erde reden, dazu beitragen, daß die Schüler das
wort beherzigen: „Achte jedes Mannes Vaterland, aber das deinige liebe!"

Außerordentliches Gewicht wurde in der Bearbeitung auf das Deutschtum im
Auslande gelegt. In dieser Beziehung hat das Heft eine wesentliche Erweiterung er-
fahren. Auch die Abschnitte über die deutschen Kolonien sind sorgfältig durchgesehen
und ergänzt worden. Ein zusammenhängender Abschnitt über wert und Bedeutung
der Kolonien wurde dem Schlüsse des Heftes angefügt.

während die mathematische Geographie in der ersten Auflage der Arbeit
in diesem hefte ihren Abschluß fand, ist, vielen wünschen entsprechend, der Stoff im
Z.Hefte in vertiefender weise wiederholt und wesentlich erweitert worden, so daß damit
jede billige Forderung erfüllt wird.

wie beim ersten hefte, so sind auch beim vorliegenden in der Ausstattung die
weitgehendsten Wünsche berücksichtigt. Nicht weniger als 40 Bildertafeln mit photo-
graphischen Abbildungen sind beigegeben, und eine Anzahl weniger guter Strich-
Zeichnungen ist durch neue ersetzt.

Ebenso wurden viele Kartenskizzen in den Text gestellt. Sie veranschaulichen
auf dieser vorgeschrittenen Stufe nicht nur den tektonischen Aufbau der Länder, sondern


